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Aufgabe 1 (4 Punkte)
Zeigen Sie, dass folgende Verteilungsfamilien jeweils eine einparametrige Exponentialfa-
milie sind:

(i) {Exp(θ) : θ > 0}.

(ii) {Poi(θ) : θ > 0}.

(iii) {Geo(θ) : θ ∈ (0, 1)}.

Aufgabe 2 (4 Punkte)
Seien X1, . . . , Xn unabhängige Zufallsvariablen, die auf einem Intervall (θ1, θ2) gleich-
verteilt sind. Dabei seien θ1 ∈ R und θ2 ∈ R die zu schätzenden Parameter mit θ1 < θ2.
Zeigen Sie, dass die Statistik

T (X1, . . . , Xn) = (X(1), X(n)) =
(

min
i=1,...,n

Xi, max
i=1,...,n

Xi

)
suffizient ist.

Aufgabe 3 (4 Punkte)
Seien X1, . . . , Xn ∼ U[0, θ] unabhängig und identisch verteilt. Betrachten Sie die Schät-
zer

θ̂1 = X(n), θ̂2 = n+ 1
n

X(n).

Zeigen Sie, dass für n ≥ 2 und für alle θ > 0

MSEθ(θ̂1) > MSEθ(θ̂2).

Aufgabe 4 (4 Punkte)
Seien X1, . . . , Xn unabhängig und identisch verteilt mit Dichte bzw. Zähldichte hθ, θ ∈
Θ. Zwei Stichproben x ∈ Rn und y ∈ Rn heißen äquivalent, wenn es eine Konstante c =
c(x, y) > 0 gibt mit L(x; θ) = cL(y; θ) für alle θ ∈ Θ. Dabei bezeichnet L die Likelihood–
Funktion. Beschreiben Sie die Äquivalenzklassen und finden Sie (ohne Verwendung von
Exponentialfamilien) eine minimalsuffiziente Statistik, wenn

http://wwwmath.uni-muenster.de/statistik/lehre/WS1415/Statistik/



(i) Xi ∼ Poi(θ), θ > 0.

(ii) Xi ∼ Exp(θ), θ > 0.

(iii) Xi ∼ N (0, θ), θ > 0.

(iv) Xi ∼ Geo(θ), θ ∈ (0, 1).


